
Bergkamener  Heinz  Kordy
Ehrenprofessor in China
Zum  91.  Mal  ist  Heinz  Kordy,  früherer  Mitarbeiter  des
Dortmunder Auslandsgesellschaft, im vergangenen Juni zu einer
ausgedehnten Reise durch China aufgebrochen, diesmal wurde ihm
dabei eine ganz besondere Ehre zuteil.

Heinz  Kordy  (m.)  bei  der
Ernennung  zum
Ehrenprofessor

Als Kordy in der alten Kaiserstadt Xi´an weilte, lud ihn die
große Fanyi-Universität, die sich in einer kleinen Stadt vor
den Toren von Xi´an befindet, zu einem Gespräch ein. Kordy
hatte dort im letzten Jahr zusammen mit seinem Freund Heinrich
Peuckmann Vorlesungen gehalten. Er selbst hatte über Tourismus
mit dem Schwerpunkt „Sanfter Tourismus“ referiert, etwas, das
den chinesischen Studenten und Professoren völlig neu war,
Peuckmann  über  deutsche  Literatur  und  seine  Situation  als
Schriftsteller  in  Deutschland.  Dass  die  Vorträge  gut
angekommen waren, hatte Kordy schon im letzten Jahr an den
Reaktionen der Studenten gemerkt, wie gut aber, erfuhr er erst
jetzt, ein Jahr später.

Zu seiner Überraschung wurde er an der Uni gleich von drei
wichtigen Vertretern empfangen, von der Vizerektorin, Frau Yao

https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-heinz-kordy-ehrenprofessor-in-china/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-heinz-kordy-ehrenprofessor-in-china/
http://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-heinz-kordy-ehrenprofessor-in-china/kordy/


Baorong, dem Dekan der germanistischen Fakultät, Prof. Shi und
von Prof. Xue Ximin, der die beiden Freunde im letzten Jahr
liebevoll betreut hatte. Bei einem Essen lüfteten die drei
dann ihre eigentliche Absicht. Feierlich überreichten sie ihm
eine Urkunde und ernannten ihn zum Ehrenprofessor der Fanyi-
Universität.  Kordy war ebenso überrascht wie erfreut, weiß er
doch  aus  langjähriger  Erfahrung,  wie  wichtig  den  Chinesen
Symbolhandlungen sind.

Nach  seinen  Vorträgen  hatte  Kordy  noch  für  eine  große
Buchspende an die Fanyi-Uni gesorgt, denn er hatte gesehen,
dass  sie  nur  wenig  literarische  Werke  der  deutschen
Gegenwartsliteratur besaß. Außerdem hatte er erste Kontakte
zwischen der Uni und einem Dortmunder Gymnasium geknüpft, so
dass es bald zu einem Austausch kommen wird. Als Vertreter der
Uni hörten, dass Kordy nun zu einem längeren Besuch nach Xi´an
kommen würde, ergriffen sie die Gelegenheit, sich richtig bei
ihm bedanken. Ehrenprofessor Heinz Kordy, das war ein Dank,
mit dem er wirklich nicht gerechnet hatte.

Von Lukas Peuckmann


